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Verbandsliga Herren Süd

FC Bennigsen : TTV 2015 Seelze 
Sonntag, 12.02.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Fiedler und Arkenberg für den TTV 2015 
Seelze in der Verbandsliga Herren Süd

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV 2015 Seelze am
Sonntagnachmittag in den Armen: Bengt Arkenberg hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (35:30 Sätze) in
der Verbandsliga Herren Süd Partie gegen den FC Bennigsen gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigten an diesem Tag Fiedler und Arkenberg, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden,
verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Pfeiffer / Schumann konnten im Spiel gegen
Dahle / Zimmermann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Chancenlos waren im Anschluss Thun / Wiese gegen Fiedler / Lohmann nicht, aber mehr
als ein 6:11, 11:8, 7:11, 10:12 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Lange umkämpft war die Partie zwischen Bus / Ahlbrecht und Ruhnke /
Arkenberg, ehe sich die Gastspieler mit 7:11, 6:11, 11:6, 12:10, 9:11 durchsetzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ruhnke /
Arkenberg endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Holger Pfeiffer gewann wiederum
sein Spiel gegen Nils Dahle sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:9,
11:8. Fünf Sätze beharkten sich Lennart Schumann und Ron Fiedler, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Moritz Thun gelang es, Nils Lohmann im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Einen langen Atem
hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Gekämpft bis zum Schluss
hatte derweil Hendrik Wiese im Match gegen Carsten Ruhnke. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Wiese aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Bengt
Arkenberg war Christian Busse, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Arnd Ahlbrecht
beim 7:11, 11:8, 11:9, 12:14, 6:11 gegen Michell Zimmermann. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des FC Bennigsen und des TTV 2015 Seelze in die Box. Eine umkämpfte Niederlage
gab es wenig später für Holger Pfeiffer beim 10:12, 11:5, 11:8, 6:11, 7:11 gegen Ron Fiedler, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Nils Dahle fand Lennart Schumann dagegen von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Moritz Thun holte daraufhin mit einem 3:1 gegen Carsten Ruhnke
einen Punkt für sein Team. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. In vier Sätzen gewann
Hendrik Wiese gegen Nils Lohmann und gab dabei nur einen Satz ab. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte wenig später Christian Busse beim 2:3 gegen Michell Zimmermann leisten. Am
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Ende verlor er jedoch knapp. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Bengt Arkenberg musste
Arnd Ahlbrecht Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war
das für eine Wendung des Spiels! Damit war der 9. Punkt für den TTV 2015 Seelze im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Bennigsen am 18.02.2023 gegen den SSV Neuhaus versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.02.2023
gegen den SV Arminia Vechelde mitnehmen.

 Statistik:
 FC Bennigsen

Doppel: Pfeiffer / Schumann 1:0, Thun / Wiese 0:1, Busse / Ahlbrecht 0:1 
Einzel: H. Pfeiffer 1:1, L. Schumann 1:1, M. Thun 2:0, H. Wiese 1:1, C. Busse 0:2, A. Ahlbrecht 0:2 

 TTV 2015 Seelze
Doppel: Fiedler / Lohmann 1:0, Dahle / Zimmermann 0:1, Ruhnke / Arkenberg 1:0 
Einzel: R. Fiedler 2:0, N. Dahle 0:2, C. Ruhnke 1:1, N. Lohmann 0:2, M. Zimmermann 2:0, B.
Arkenberg 2:0


